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Münzen 

Im Palazzo di Baldu wurden einige Exemplare von pisanischen und genuesischen Münzen 

gefunden. Die Mehrzahl ist aufgrund des Erhaltungszustands schwer zu entziffern und 

machen eine Restaurierung erforderlich, weshalb ihre Erforschung noch nicht abge-

schlossen ist.  

Eins der besser erhaltenen Exemplare ist ein Denier der Republik Genua aus Silber und 

Kupfer, der auf der Vorderseite ein befestigtes Stadttor - die so genannte genueser Burg 

- und die Legende +.IA.NV.A. aufweist, während auf der Rückseite der Name des Königs 

Corrado (CVNRADI.REX) um ein zentrales Kreuz herum erscheint (Abb. 1). 

 
Abb. 1 -  Palazzo di Baldu: Münze mit Corrado III. (Foto von F. Pinna). 

 

Alle genueser Münzen aus der Zeit zwischen dem Jahr 1139 und dem Jahr 1636 weisen 

den Namen König Corrado auf, aber das Münzrecht wurde der Stadt erst im Jahr 1138 

von Corrado III verliehen und darauf beziehen sich die Legenden (Abb. 2). Die Münze 

wurde zwischen dem Jahr 1139 und dem Jahr 1339 geprägt, dem Jahr der Einrichtung 

des Amts der Dogen. Ab diesem Datum erscheint auf den Münzen der Name oder die 

Numerale des Dux. 
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Abb. 2 - Denier mit Corrado III. aus Silber (von: https://www.numis-

bids.com/n.php?p=lot&sid=678&lot=516). 

Außerdem wurde unweit der Kirche Santo Stefano eine Münze zu drei Cagliaresi aus den 

Jahren 1598 ‑ 1621 gefunden, der Periode, als Philipp III. auf dem spanischen Thron saß 

(Abb. 3). Es ist jedoch möglich, dass es sich um eine Fälschung aus der Epoche handelt, die 

eigens angefertigt wurde, da ein Mangel an kleinen Münzen bestanden. 

 

 
Abb. 3 - Palazzo di Baldu: Münze zu drei Cagliaresi (Foto von F. Pinna). 
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